
Tagungsort / Begleitprogramm ZimmerreservierungAnfahrt

iGZ-Bundesgeschäftsstelle

PortAL10 | Albersloher Weg 10 | 48155 Münster

Telefon 0251 32262-0 | Fax 0251 32262-100

iGZ-Hauptstadtbüro

Schumannstr. 17 | 10117 Berlin

Telefon 030 280459-88 | Fax 030 280459-90

info@ig-zeitarbeit.de | www.ig-zeitarbeit.de

Unter dem Stichwort „iGZ“ können Sie Ihre Zimmerreservierung selbst 

vornehmen. 

Maritim Hotel Köln (****)

Heumarkt 20 | 50667 Köln

9 Autominuten, 4 Gehminuten zum Gürzenich | Tel.: 0221 2027849

Abrufkontingent befristet bis zum 26.03.2013

EZ – 171,00 Euro pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

Mercure Hotel Severinshof Köln City (****)

Severinstraße 199 | 50676 Köln

5 Autominuten, 12 Gehminuten zum Gürzenich | Tel.: 0221 2013555

Abrufkontingent befristet bis zum 24.03.2013

EZ – 117,00 Euro pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

Sonata Hotel (***)

Perlenpfuhl 6 – 10 | 50667 Köln

6 Autominuten, 4 Gehminuten zum Gürzenich | Tel.: 0221 92047-0

Abrufkontingent befristet bis zum 26.03.2013

EZ – 78,25 Euro pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

Sie erreichen den Tagungsort über die Autobahn:

Von der A3 / A4 / A59 über Autobahnzubringer/Messe und Deutzer 

Brücke Richtung Innenstadt, am Heumarkt rechts abbiegen. 

Straßenverlauf folgen, 2. Straße links abbiegen (Obermarspforten). 

Zur Vorfahrt vor den Gürzenich (Martinstraße) 2. Straße links abbiegen.

Von der A1 / A4 am AK Köln Nord, auf A57 Richtung Köln-Zentrum, 

entlang Konrad-Adenauer-Ufer. Nach Tunnel an Deutzer Brücke rechts 

abbiegen in den „Heumarkt“, direkt rechts unter dem Maritim-Hotel 

hindurch. Am Heumarkt rechts abbiegen. Dann weiter, wie obenstehend.

Abfahrt Köln-Lövenich, über Aachener Straße und Richard-Wagner-Straße 

stadteinwärts dem Straßenverlauf folgen über Rudolfplatz / Neumarkt bis 

Heumarkt. Vor Maritim-Hotel rechts abbiegen und Straßenverlauf folgen, 

links unter dem Maritim-Hotel hindurch. Am Heumarkt rechts abbiegen. 

Dann weiter, wie obenstehend.

Sie erreichen den Tagungsort auch mit der Bahn:

Mit Ankunft am Kölner Hauptbahnhof nehmen die Buslinie 132 (Abfahrt 

am Bahnhofvorplatz) bis Haltestelle „Gürzenichstraße.“

Gürzenich Köln

Der Gürzenich ist ein herrlicher Repräsentationsbau aus dem 15. Jahr-

hundert im Herzen Kölns. Außen hat er eine klassische spätgotische 

Fassade, das Innere wurde im Stil der 50er Jahre gestaltet. Die Kölner 

lieben „ihren“ Gürzenich. Sie werden erleben, warum.

Martinstraße 29 – 37 | 50667 Köln

www.koelnkongress.de
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Landeskongress NRW
17. April 2013
Köln

Gute Zeitarbeit –
Mit Sicherheit!

Geier Sturzflug

Mit ihrer Hitsingle „Bruttosozialprodukt“ 

wurden Geier Sturzfl ug 1983 zu einer der 

Top-Bands der Neuen Deutschen Welle. 

Die 1979 in Bochum gegründete Band 

erhielt zahlreiche europäische Musikpreise 

und ist auch heute noch erfolgreich als 

Duo unterwegs. 2008 / 2009 war das Lied 

„Bruttosozialprodukt“ im Musical „Ich will 

Spaß“ in Essen zu hören.



  Zeitarbeit im Rampenlicht

  Referenten: RA Werner Stolz,  

  iGZ-Haupt geschäftsführer und 

  RA Dr. Martin Dreyer, 

  iGZ-Geschäftsführer

Kaffeepause

mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Praxisforum 2

Sie fragen – Wir antworten: 

Branchenzuschläge in der Zeitarbeit

Teilnehmer: RA Stefan Sudmann, iGZ-Abteilungsleiter Arbeits- 

und Tarifrecht, Klaus-Dieter Scholz, Blau & Scholz Consulting 

Group GmbH, Anne Rosner, ARO Personalservice GmbH

Praxisforum 3

 Haftungsfragen im Arbeitsschutz und 

in der Arbeitssicherheit

Referent: Dr. Klaus Gregor, Vorsitzender Richter 

am Landgericht Würzburg

Schlusswort

Führung durch den Gürzenich (Dauer ca. 60 Minuten)

Begrüßungskaffee

mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

 Begrüßung

   Anne Rosner, iGZ-Landes beauftragte für NRW

  Ariane Durian, iGZ-Bundesvor sitzende

  Zeitarbeit in NRW mit 

 verlässlichen Strukturen

  Referent: Johannes Vogel , MdB, Arbeitsmarkt-

politischer Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion 

 (angefragt)

  Praxisforum 1

  Qualitätssicherung in der Zeitarbeit: 

Die Arbeit der KuSS

  Referent: Torsten Oelmann, Oelmann Consulting

Mittagspause

mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Showeinlage der Band „Geier Sturzfl ug“

  Werkverträge sind kein 

 Umgehungs instrument

  Referent: Prof. Dr. Peter Schüren, Institut für 

Arbeits-, Sozial- und Wirtschaftsrecht, 

Universität Münster

  Zeitarbeit in NRW mit 

 verlässlichen Strukturen

  

 (angefragt)

Die Teilnahme am gesamten Kongress inkl. Führung ist kostenfrei.

Bei Rückfragen stehen Ihnen Kirsten Redeker und 

Katharina Letterhaus (iGZ-Veranstaltungsmanagement) 

unter Tel.: 0251 32262-158 / -159 gerne zur Verfügung.

Bitte faxen Sie dieses Anmeldeformular bis zum 10. April 2013 an: 

0251 32262-103 oder senden Sie es per E-Mail an

redeker@ig-zeitarbeit.de oder k.letterhaus@ig-zeitarbeit.de.

 Ich melde mich verbindlich zum iGZ-Landeskongress 

 „Gute Zeitarbeit – Mit Sicherheit!“ am 17. April 2013 an.

  Ich nehme um 16.45 Uhr an der Führung durch den 

 Gürzenich teil (Dauer ca. 60 Minuten).

 Ich bin Mitglied im iGZ. 

 Ich bin kein Mitglied im iGZ.

 Ich bin Auszubildende / r.

Gerne können sich mehrere Personen eines Unternehmens anmelden.

Bitte in Blockschrift und pro Teilnehmer ein Formular ausfüllen!

Firma

Name

Vorname

Straße

PLZ / Ort

E-Mail 

Telefon

Programm AnmeldefaxEinladung

10.30

11.00

11.15

12.00

12.30

13.30

13.45

14.15

14.45

15.15

16.00

16.30

16.45

  Zeitarbeit im Rampenlicht

  

  iGZ-Haupt geschäftsführer und 

  

  iGZ-Geschäftsführer

 Begrüßung

   Anne Rosner

  Ariane Durian

  Praxisforum 1

  

  Referent: 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,

 

„Safety fi rst“ – Sicherheit zuerst! Immer dann und überall dort, wo beson-

dere Risiken im Spiel sind, ist es gut und wichtig, sich an diesen Grundsatz 

zu halten. Das gilt für den Flugverkehr, das gilt für den Umgang mit gefähr-

lichen Maschinen – und das gilt vor allem für den Umgang mit Menschen! 

Darum haben wir das Motto des diesjährigen iGZ-Landeskongresses NRW 

unter das Motto gestellt: „Gute Zeitarbeit – Mit Sicherheit!“

Als Erstes kommt dabei sicher das klassische Thema „Arbeitsschutz“ in 

den Sinn. Doch es gibt noch weitere Aspekte: So sollten wir auch auf dem 

Arbeitsmarkt besser mit Sicherheitsgurt unterwegs sein. Die Leitplanken 

werden hier immer wieder neu platziert und man sollte sich nie zu sehr an 

eine Streckenführung gewöhnen. Die Tarifverträge sind allerdings ein Si-

cherungsnetz, wenn sie korrekt angewandt werden. Die Einführungspha-

se der Branchenzuschläge beobachten wir deshalb ganz besonders. Hier 

ist wichtig, deutlich zu machen, was nicht sicher ist – nämlich die Flucht 

in Werkverträge, wenn die Rahmenbedingungen dies nicht ausdrücklich 

hergeben. 

In der Zeitarbeit wird im Bundestagswahljahr 2013 die Einhaltung der 

Gurtpfl icht sicher besonders aufmerksam überwacht. Wir tun das auch: 

Die Kontakt- und Schlichtungsstelle arbeitet mittlerweile seit einem drei-

viertel Jahr und sorgt auch hier für die Sicherheit der korrekten Anwen-

dung des Ethik-Kodex. All diese Sicherheitsaspekte der Zeitarbeit möchten 

wir zusammen mit Ihnen gerne besprechen, vertiefen und diskutieren. 

Daher lade ich Sie, gemeinsam mit den Regionalkreisleitern in NRW, sehr 

herzlich zum iGZ-Landeskongress im Kölner Gürzenich ein!

Ihre

Anne Rosner

iGZ-Landesbeauftragte für Nordrhein-Westfalen

  Werkverträge sind kein 

 Umgehungs instrument

  


